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Neunkircher
STADTNACHRICHTEN

Engagier Dich!

Am Dienstag, 10. Dezember, wird

um 19 Uhr in der Stummschen

Reithalle der 7. Jugendbeirat der

Kreisstadt Neunkirchen gewählt.

Dann endet die zweijährige Amts-

zeit des 6. Jugendbeirates.

Wahlberechtigt und wählbar zum

Jugendbeirat sind alle Jugendliche

der Kreisstadt Neunkirchen zwi-

schen 14 und 23 Jahren. Gemäß

der Satzung soll der Jugendbeirat

aus insgesamt 19 Mitgliedern be-

stehen. Sollte diese Anzahl nicht

erreicht werden, kann die Zahl der

Mitglieder durch die Vollversamm-

lung auf eine geringere ungerade

Anzahl, mindestens aber neun Mit-

glieder, verringert werden.

Der Jugendbeirat setzt sich im

Idealfall zusammen aus sechs Ver-

treternInnen aus allgemein- u. be-

rufsbildenden Schulen in Neunkir-

chen, zehn VertreternInnen der im

Stadtgebiet aktiven Vereine und

Verbände, sowie drei Vertreter-

Innen, die nicht unter die beiden

erstgenannten Gruppen fallen.

In den beiden vergangenen Jahren

hat der Neunkircher Jugendbeirat

unter Vorsitz von Fabrizio Alaimo

etliche Aktivitäten und Aktionen

entfaltet. Getreu dem Motto „Wir

bewegen die Stadt" seien hier bei-

spielsweise genannt die Realisie-

rung einer Skaterhalle im Stadtteil

Wiebelskirchen, öffentliche Sit-

zungen des Jugendbeirates in

Neunkircher Jugendtreffs, die Mit-

gestaltung der Interkulturellen Wo-

che mit der „Notte Italiana" im Ju-

gendtreff „Haus am See", die Ju-

genddisco „Jump up the Music" in

Neunkircher Jugendtreffs, ein Grill-

fest in den Sommerferien oder das

Werben für einem Jugendtreff in

Hangard, der im Januar 2014 eröff-

net werden soll.

Damit auch die Wahl zum 7. Neun-

kircher Jugendbeirat ein voller

Erfolg wird, werden die Mitglieder

des jetzigen Jugendbeirates die Ju-

gendtreffs besuchen und vorort bei

den Jugendlichen für die Wahl zum

Jugendbeirat werben.

Weitere Informationen zur Wahl

des 7. Neunkircher Jugendbeirates

könnt Ihr auf der Internetseite der

Stadt oder beim Jugendbüro (Tel.

06821-202/420) der Kreisstadt

Neunkirchen erfahren.

Wahl des 7. Neunkircher Jugendbeirat

In der Zeit vom 7. bis 13. No-

vember wurden beim Standes-

amt Neunkirchen(Saar) folgen-

de Geburten, Eheschließungen

und Sterbefälle beurkundet. Die

Genehmigungen zur Veröffent-

lichung liegen vor.

Geburten

02.11. Loresa Krasniqi, Neunkir-

chen; 04.11.: Phil Lemmes,

Wiebelskirchen; Luca Elias Mül-

ler, Spiesen-Elversberg; 06.11.

Ben Habermann, Wiebels-

kirchen; Mia Habermann, Wie-

belskirchen; 11.11. Emma-So-

phie Gerber, Neunkirchen

Sterbefälle

29.10. Annerose Singh geb.

Hennes, Neunkirchen, 74 J;

05.11. Beate Maria Feit geb.

Dick, Wiebelskirchen, 59 J;

06.11.: Heinrich Malter, Spie-

sen-Elversberg, 76 J; Walter

Zimmermann, Furpach, 83 J;

Jürgen Anton Kunz, Wiebelskir-

chen, 66 J; 07.11.: Anneliese

Busch geb. geb. Schwindling,

Schiffweiler, 70 J; Emilie Mag-

dalena Rupp geb. Monzel,

Neunkirchen, 87 J; 08.11.:

Hannelore Braun geb. Kugler,

Neunkirchen, 67 J; Antonio Tas-

sone, Hangard, 51 J; Alfred

Kohlberger, Schiffweiler, 93 J;

11.11. Gustav Friedrich Karl

Krause, Wellesweiler, 77 J

Standesamt

Feuerwehr-

übung
Die Wiebelskircher Feuerwehr

hat in der Kindertagesstätte

Freiherr vom Stein den Ernstfall

geprobt.

Bereits im Sommer hatte Frank

Kuntz von der Wiebelskircher

Wehr Kontakt mit der Ein-

richtung aufgenommen, um in

Absprache mit der Stadt als

Träger und dem Team eine

Übung durchzuführen. Als Zeit-

punkt wurde ein Termin Ende

Oktober festgelegt. Der Notfall

wurde nach Schließung der Ein-

richtung um 19 Uhr angenom-

men.

Beim Eintreffen der Feuerwehr

mit drei Löschfahrzeugen infor-

mierte die Kita-Leitung den

Einsatzleiter über die Lage.

Demnach gab es eine starke

Rauchentwicklung im hinteren

Teil des Gebäudes und neun

Kinder sowie zwei pädagogi-

sche Mitarbeiten wurden ver-

misst. Durch gezielte Weiter-

gabe der Informationen an den

Einsatzleiter und die Helfer der

Feuerwehr konnten alle Per-

sonen geborgen und das Feuer

gelöscht werden.

Wie Einrichtungsleiterin Petra

Simon erklärte, war die Übung

zum einen eine sinnvolle Sache

für die Wiebelskircher Feuer-

wehr, die bei diesem fiktiven

Ernstfall die Räumlichkeiten der

Kita kennenlernte. Aber auch

für die pädagogischen Mitar-

beiter der Einrichtung war die

Übung eine gute Erfahrung für

einen möglichen Ernstfall.

 Aus dem Ortsrat
Vor dem offiziellen Sitzungsbeginn

fand eine gemeinsame Ortsbegeh-

ung der Bücherei Wiebelskirchen

statt. Hier informierte die Leiterin

der Stadtbücherei, Gabriele Essler,

über das neue Konzept für die Wie-

belskircher Zweigstelle. Um der

Öffentlichkeit die neu gestalteten

Räume vorzustellen, wird am 29.

November von 14 bis18 Uhr, ein

Tag der offenen Tür veranstaltet.

Außerdem findet um 19 Uhr eine

Lesung des Autors Manfred SpooI

statt. Anschließend traf sich der

Ortsrat Wiebelskirchen-Hangard-

Münchwies im Wibilohaus zur Sit-

zung, wo Ortsvorsteher Rolf Alt-

peter das neue Ortsratsmitglied

Horst Quint als Nachfolger für den

ausgeschiedenen Peter Bretzius

verpflichtete.  Anschließend stellte

der Ortsrat seinen Maßnahmen-

katalog 2014 für den Stadtteil zu-

sammen. Unter anderem soll das

Toilettenhäuschen auf dem Kirmes-

platz in Wiebelskirchen abgerissen

werden. Auch die Renovierung des

Kulturhauses, des Wibilohauses

und der Ostertalhalle stehen neben

vieler weiterer Maßnahmen auf der

Prioriätenliste des Ortsrates. Außer-

dem informierte Rolf Altpeter über

die anstehende  Feierstunde zum

Volkstrauertag in Wiebelskirchen.

Im Advent
Vom 25. November bis 23. De-

zember steht der Stummplatz

wieder ganz im Zeichen weih-

nachtlicher Freuden. Der kleine

aber feine Weihnachtstreff wird

auch in diesem Jahr Einzug

halten und verspricht einige

Neuerungen. Neben einem

abwechslungsreichen Pro-

gramm für Jung und Alt warten

wieder die zwei neuen und

eigens für den Neunkircher

Weihnachtstreff konzipierten

Highlight-Hütten auf die Besu-

cherinnen und Besucher.

Eine begehbare Jagdhütte so-

wie eine Weihnachtsstube mit

offener Feuerstelle sollen Groß

und Klein begeistern und zum

Aufwärmen einladen. Auf das

einheitliche Erscheinungsbild,

sowie die Schaffung eines weih-

nachtlichen Ambientes wird

großen Wert gelegt. Das An-

gebot reicht von edler Glasblä-

serei über weihnachtliche Ge-

schenkideen bis hin zu verschie-

densten kulinarischen Ange-

boten.

Am Montag, 25. November, um

17 Uhr findet die offizielle Er-

öffnung des Neunkircher Weih-

nachtstreffs statt.

Auf Sendung

Deutschlandradio Kultur kommt

im Rahmen der Sendereihe

Deutschlandrundfahr t  am

Samstag, 23. November,  nach

Neunkirchen. Unter dem Titel

„Von der Stahl- zur Kulturstadt”

wird ab 15.05 Uhr eine Stunde

lang live und bundesweit aus

dem Kino 3 im Wasserturm

gesendet.

Bereits um 14.30 Uhr beginnt ein

informatives und unterhaltsames

Vorprogramm.

Dazu sind alle Neunkircher Bür-

gerinnen und Bürger ganz herzlich

eingeladen. Der Eintritt zu der Ver-

anstaltung ist frei.

Zum Auftakt um 15.05 Uhr lässt

Moderatorin Nana Brink im Ge-

spräch mit dem Autor und ehe-

maligen Lokalchef der Saarbrücker

Zeitung,  Gerd Meiser, den erfolg-

reichen Strukturwandel der Stadt

nach dem Niedergang der Stahl-

industrie Revue passieren.

Anschließend geht es im Gespräch

mit Cornelia Feld vom Stadt- und

Standortmarketing um den Günter

Rohrbach Filmpreis. Dabei kommt

auch der Namenspatron, der wich-

tigste deutsche Filmproduzent

Günter Rohrbach selbst zu Wort,

wenn auch nur am Telefon aus

München zugeschaltet. Wie das

Neunkircher Ellenfeld Stadion zu

einem Erinnerungsort des Saar-

landes wurde, berichtet anschlie-

ßend der Buchautor Tobias Fuchs.

Den Bogen vom Wandel von der

Stahl- zur Kulturstadt schlägt ab-

schließend das Gespräch mit Ober-

bürgermeister Jürgen Fried und

Markus Müller, dem Miterfinder

und Produktionsleiter des Musical

Projektes Neunkirchen, sowie Dar-

stellern des Musical Projektes, die

die Veranstaltung auch musikalisch

begleiten werden.

Dazu gibt es live präsentierte Songs

aus den Erfolgsmusicals Jeder-

mann, Stumm und Lysistrate.

Deutschlandradio Kultur ist in Neun-

kirchen auf UKW 105,0 sowie im

Kabel und im Internet auf dradio.de

zu empfangen.

Stadt bei Deutschlandradio Kultur

OV Fröhlich, Luise Zimmermann und OB Fried. Stadt Neunkirchen

Herzlichen Glückwunsch

Ihr 101. Lebensjahr vollendete die Neunkircherin Luise Zimmermann.

Hierzu überbrachten Oberbürgermeister Jürgen Fried und Ortsvorsteher

Volker Fröhlich auch im Namen von Rat und Verwaltung ganz herzliche

Glückwünsche. Frau Zimmermann fühlt sich schon seit 20 Jahren im

Caroline-Fliedner-Heim sehr wohl, wo sie als eine der ersten Bewohner

eingezogen ist. Die Gratulanten wünschten ihr auch weiterhin eine gute

gesundheitliche Verfassung.

Naturbezogenes Freizeitdorf
für Jung und Alt

Robinsondorf
Neunkirchen

Telefon (06821) 202 -408
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Kreisstadt Neunkirchen

Amtliches

Bekanntmachung

Am Donnerstag, dem 21.11.2013, 16.30 Uhr, findet im Sitzungszimmer

1 des Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche

Sitzung des Bau- und Vergabeausschusses statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

die öffentliche Sitzung am 24.10.2013

2 Auftragsvergaben

3 Anfragen der Ausschussmitglieder

4 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 13.11.2013

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Aufstellungsbeschluss zur 3. Teiländerung des Bebauungsplanes

Nr. 8 Täufergarten im Stadtteil Kohlhof der Kreisstadt Neunkirchen

Gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der

Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414) zuletzt

geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11. Juni 2013 (BGBl. I S. 1548),

wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, dass der Rat der Kreisstadt

Neunkirchen in seiner öffentlichen Sitzung am 09.10.2013 die 3. Änderdung

des Bebauungsplanes Nr. 8 Täufergarten im Stadtteil Kohlhof der Kreisstadt

Neunkirchen im vereinfachten Verfahren gem. § 13 BauGB beschlossen hat.

Weiterhin wird gemäß § 13 Abs. 3 BauGB bekannt gemacht, dass der

Bebauungsplan im vereinfachten Verfahren ohne Durchführung einer

Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt werden soll.

Ziel der vereinfachten Änderung ist es, die planungsrechtlichen Festsetzungen

zum Erhalt der hochwertigen Ein- und Zweifamilienhausstruktur derart

anzupassen, dass eine nachträgliche Verdichtung durch den Bau von

Mehrfamilienhäusern verhindert wird.

Aus diesem Grund wird der bestehende Aufstellungsbeschluss hiermit neu

gefasst.

Der Geltungsbereich der 3. Änderung umfasst die nördliche

Straßenrandbebauung der Straße Täufergarten vom Grundstück 775 (neben

Hausnummer 44) bis zur Hausnummer 6 sowie die südliche

Straßenrandbebauung einschließlich der Bebauung im Bereich der Straße

„Im Kohlbruch" und „Zum Galgenberg". Im Nordosten bildet die Straße „Am

Hirschberg" die Grenze. Die genaue Abgrenzung kann dem beigefügten

Lageplan entnommen werden.

Gemäß § 2 Abs. 1 BauGB wird der Beschluss des Stadtrates hiermit ortsüblich

bekannt gemacht.

Neunkirchen, 11.11.2013

Fried, Oberbürgermeister

Bürgerbüro

geschlossen
Die Kreisstadt Neunkirchen infor-

miert alle Bürger und Bürgerinnen,

die noch vor Jahresfrist für die Be-

antragung bzw. Abholung eines

Personalausweises, Reisepasses,

Kinderreisepasses oder für sonstige

Meldeangelegenheiten beim Bür-

gerbüro vorsprechen wollen, dass

dieses am Montag, 23. Dezember

letztmalig für das Jahr 2013 in der

Zeit von 8 bis 12 Uhr und von

13.30 bis 16 Uhr geöffnet ist. Für

den Publikumsverkehr wird der

Dienstbetrieb dann erst wieder am

Donnerstag, 2. Januar 2014, auf-

genommen.

Ortsrat

Wellesweiler
Haupttagesordnungspunkt in der

Sitzung des Ortsrates Wellesweiler

war die Aufstellung einer Prioritä-

tenliste  2014 für den Ortsteil. Die-

se wurde zu einer gemeinsamen

Liste aller Fraktionen zusammen-

gefasst. An erster Stelle des Forde-

rungskatalogs stehen die verkehrs-

bezogenen Maßnahmen. Ortsvor-

steher Hans Kerth informierte, dass

sich die Fertigstellung des Verkehrs-

konzeptes des Landesamtes für

Straßenwesen bis ins Frühjahr

2014 verzögere.

Veranstaltungen
21. - 27. November

Ausstellungen

bis  Sa, 23. November

„Zwischenstation”

von Horst Krämer

Galerie Neunkircher Künstlerkreises

Neunkircher Künstlerkreis

bis  So, 5. Januar 2014

„Zwischen Abstraktion,

Glas und Malerei –

eine Retrospektive”

von Ferdinand Selgrad

Städtische Galerie Neunkirchen

Verkehrsverein Neunkirchen

bis  So, 22. Dezember

ergänzende Sonderausstellung

„Zwischen Abstraktion, Glas

und Malerei – eine Retrospek-

tive” von Ferdinand Selgrad

Rathausgalerie

Verkehrsverein Neunkirchen

Feste

So, 24. November

Jugend- und Familientag

Hirschberghalle Furpach

Kath. Kirchengemeinde

St. Josef/St. Johannes

Führungen/Vorträge

Di, 26. November, 20 Uhr

3D-Multivisionsshow

„Costa Rica-Naturparadies

zwischen Karibik und Pazifik”

Stephan Schulz

Stummsche Reithalle

Neunkircher Kulturgesellschaft

Märkte

25. Nov. bis 23. Dez.,

täglich 11-20 Uhr

Neunkircher Weihnachtstreff

Stummplatz

Verkehrsverein Neunkirchen

Musik/Theater

21. und 22. Nov., 10 + 15 Uhr

24. und 25. Nov.,15 Uhr

Die Kulisse präsentiert

das Weihnachtsmärchen 2013

„Des Kaisers neue Kleider”

Neue Gebläsehalle

Neunkircher Kulturgesellschaft

Fr, 22. November, 20.30 Uhr

„Wer zuletzt lacht, denkt zu

langsam” Sascha Korf

Stummsche Reithalle

Neunkircher Kulturgesellschaft

Di, 26. November, 20 Uhr

Klangwelten 2013:

„Weltmusikfestival”

Neue Gebläsehalle

Neunkircher Kulturgesellschaft

Sport

Do, 21. November, 14.30 Uhr

Seniorenwanderung zur Ziegelei

Treffpunkt: Scheib/Bank1Saar

Pfälzerwald-Verein Neunkirchen

Sa, 23. November, 14.30 Uhr

Fußball-Oberliga Rhl.-Pfalz/Saar:

Borussia Neunkirchen –

Röchling Völklingen

Ellenfeldstadion

Fußball-Regionalverband Südwest

So, 24. November, 9.30 Uhr

Wanderung der Naturfreunde

Treffpunkt: Naturfreunde-Haus

Neunkirchen

Sonstige

Do, 21. November, 15 Uhr

Treffen der Polyneuropathie-

Selbsthilfegruppe

KOMMzentrum

KISS

Di, 26. November, 16-20 Uhr

Blutspende

Geschäftsstelle, Schloßstr. 50/52

Deutsches Rotes Kreuz

OV Neunkirchen

Mi, 27. November, 16 Uhr

Treffen der Apoplex

Selbsthilfegruppe

Geschäftsstelle, Schloßstr. 50/52

Deutsches Rotes Kreuz

OV Neunkirchen
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Skaterfahrt
Das Jugendbüro der Kreisstadt

Neunkirchen veranstaltet mit den

Jugendbüros im Landkreis, Caro's

Inline Academy und dem Kreis-

jugendamt eine Tour in den „Area

51 Skatepark” nach Eindhoven,

Niederlande. Der Skatepark ist ei-

ner der besten in Europa und defini-

tiv eine Reise wert! Los geht's am

Samstag, 21. Dezember, um 8 Uhr,

Neunkirchen, Mantes-la-Ville-Platz.

Teilnehmen können junge Men-

schen im Alter von 14 bis 21 Jah-

ren. Die Fahrt mit Eintritt kostet 20

€. Rückkehr am gleichen Tag, ge-

gen 23.30 Uhr. Achtung: Skate-

boarder und Inliner only!  BMXer

sind in dieser Halle nicht zugelas-

sen. Anmeldung und Infos in allen

Jugendbüros des Landkreises, für

die Kreisstadt Neunkirchen, Tel.

(06821) 202-420, Klaus Heidin-

ger.

Claudia Bubel, OB Jürgen Fried, Klaus Häusler, Jessica Strube. Foto: Stadt Nk

Perfektes Styling

Auf dem ehemaligen Gelände der

Schlossbrauerei hat sich ein neues

Unternehmen angesiedelt. Claudia

Bubel steht für professionelles Sty-

ling, Make-up Kurse und Work-

shops. Oberbürgermeister Jürgen

Fried, Citymanagerin Jessica Strube

und Wirtschaftsförderer Klaus

Häusler gratulierten Frau Bubel zur

Eröffnung ihrer Beauty-Lounge. In

dem neuen Studio kann man sich

nicht nur verschönern lassen, bei-

spielsweise für eine Gala, für die

Hochzeit, für ein Fotoshooting oder

auch für Business-Termine. Frau Bu-

bel gibt ihre langjährige Erfahrung

als Visagistin und Hairstylistin gerne

auch in Kursen und Workshops wei-

ter. Dabei wird nicht nur eine Typ-

beratung durchgeführt, die Kun-

dinnen und Kunden lernen hier

ganz individuell sich auch im Alltag

besser zu stylen. Infos unter:

www.make-up-schminken.de

Claudia Bubel im Büchelpark

Neunkircher Kulturgesellschaft

Sascha Korf:

Wer zuletzt lacht,

denkt zu langsam

Fr, 22. November,

20.30 Uhr,

Stummsche Reithalle

Sascha Korf ist schlagfertig!

Eine Fähigkeit, die der Groß-

meister der Spontanietät par

excellence beherrscht.

Sicherlich, ein ausgeprägtes

Temperament ist von Vorteil,

aber Korfs Kernaussage ist,

dass Spontaneität erlernbar

ist. Wir müssen uns nur

darauf einlassen. Aus sei-

nem Buch „Wer zuletzt lacht, denkt zu langsam” werden witzige

Spontanietätsübungen durchgeführt und sogar Rosamunde Pilcher-

Filme mit dem Publikum auf der Bühne nachgestellt.

Vorverkauf: 13 €, Abendkasse: 15 €

Weltmusik-Festival: Klangwelten 2013

Di, 26. November, 20 Uhr, Neue Gebläsehalle

Im Jahr 2013 wird bei den Klangwelten wieder Ethnomusik im

Zentrum stehen. Deutschlands bekanntester Harfenmeister Rüdiger

Oppermann schöpft aus dem riesigen Fundus seiner Weltmusik-

Erfahrung. In diesem Jahr mit dabei sind die Erdxylophon-Gruppe

African Heart Beat aus Uganda mit zentralafrikanischer Musik, der

indische Solist Mahindra Khan mit dem Folkloreinstrument Ravanttha,

der groovende Tabla-Meister Jatinder Thakur sowie Ngau Jau, ein

Ureinwohner Borneos, mit seinem Zupfinstrument Sape-Laute und

feiner, zurückhaltender Musik. Vorverkauf:18 €, Abendkasse: 20 €

Vorverkauf: CTS-Eventim und Ticket Regional,

Tickethotline (0681) 502 55 22 oder (0651) 9 79 07 77,

online: www.nk-kultur.de/halbzeit

3D-Live-Multivisionsshow

Stephan Schulz: Costa Rica - Naturparadies

zwischen Karibik und Pazifik”

Di, 26. November, 20 Uhr, Stummsche Reithalle

Costa Rica ist ein Traum für jeden Naturliebhaber. Endlose Bilder-

buchstrände wechseln mit rauchenden Vulkanen, kühl-feuchte

Nebelwälder mit hohen Bergen und Tälern. Vor allem die exotische

Tier- und Pflanzenwelt offenbart gerade in 3D-Makroaufnahmen

ihre ganze Vielfalt. Das absolute „Hai-Light” entdeckte er vor der

Isla del Coco: Schwärme von Hammerhaien, Rochen und anderen

Großfischen. Im Eintritt ist eine 3D-Brille enthalten.

VK: 11 €/9 € bei Klein Buch + Papier, Saarpark-Center und

Bücher König, Bahnhofstraße, AK:13 €/11 €

VHS Neunkirchen

Vortragsreihe: Der Erste Weltkrieg

Am Donnerstag, 5. Dezember, startet in Form von 8 Unterrichts-

einheiten jeweils zwischen 18 und 19.30 Uhr im EDV-Raum1

(Dachgeschoss) unter Leitung von Dr. Heribert Leonardy eine

geschichtliche Vortragsreihe „Der Erste Weltkrieg - Weltgeschehen

von einhundert Jahren”.

Studienfahrt zum ZDF Mainz

Am Montag, 9. Dezember, findet eine Studienfahrt zum ZDF

unter Leitung von Gerald Winz statt.

Abfahrt: Mantes-la-Ville-Platz, 8 Uhr, Rückkehr ca.19 Uhr

Die Studienfahrt bietet neben einer Führung durch das Sendezentrum

eine Stadtführung und der Besuch des Mainzer Weihnachtsmarktes

an. Begrenzte Teilnehmerzahl. Verbindliche Anmeldung erforderlich.

Studienfahrt nach Freiburg im Breisgau

Am Samstag, 14. Dezember, findet eine Erlebnisfahrt nach Freiburg

im Breisgau unter Leitung von Franz-Peter Koßmann statt.

Abfahrt: Mantes-la-Ville-Platz, 7 Uhr, Rückkehr ca. 21 Uhr.

Infos: Tel. (06821) 2900-612, e-mail: bentz@nk-kultur.de

Kleine Steinmetze
Einen interessanten Nachmittag

verbrachten die Kinder aus dem

Kindergarten Heinitz kürzlich in der

Hangarder Steinbildhauerei Glöck-

ner. Firmeninhaber Markus Glöck-

ner hatte die kleinen Gäste im Zuge

ihrer Berufe-Schnupperstunden, die

sie im letzten Kindergartenjahr ab-

solvieren, in seinen Betrieb einge-

laden. Die Frage des Firmeninha-

bers nach seinem Beruf beantwor-

teten die Heinitzer „Schlaumeier”

treffend. „Ein Steinmetz ist ein

Mann, der aus Stein Kunst macht”,

hatten die Kinder ganz klare Vor-

stellungen. Für sie gab es in dem

Steinmetzbetrieb viel zu sehen, zu

hören und zu fühlen. Aber das toll-

ste Erlebnis für die Kinder war, dass

sie sich selbst als kleine Künstler

betätigen durften.
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